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Die von serbischen Studierenden im November
2024 initiierten Proteste gegen politische
Intransparenz und Korruption haben sich in den
letzten Monaten zur größten Protestbewegung in
der jüngeren Geschichte Serbiens entwickelt.

In der Podiumsdiskussion wollen wir die soziale
Dimension der Proteste und ihre politischen
Implikationen besprechen: Wie konnte sich der
studentische Protest auf die gesamte
Zivilgesellschaft ausbreiten? Wohin bewegt sich die
serbische Gesellschaft politisch und welche Folgen
sind zu erwarten?
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